
Einsätze vom 01.01.2005 bis 31.03.2005

Freitag, 25.03.2005, 14:02 Uhr
Bückeburg, Mindenerstraße

PKW-Brand

Der Leitstelle Schaumburg wurde ein brennender PKW auf der Ausstellungsfläche eines
Autohauses an der Mindenerstraße gemeldet. Daraufhin wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt
sowie die Polizei alarmiert.

Da das Feuer schon zu weit entwickelt war, waren die Löschversuche der Polizei mit einem
Pulverlöscher leider vergebens. Das ersteintreffende TLF 24/50 nahm einen Schnellangriff vor.
Hierbei ging ein Feuerwehrmann unter leichtem Atemschutz vor. Um weitere Brandnester im
Motorbereich ablöschen zu können, wurde im weiteren Einsatzverlauf die Motorhaube mit dem
Spreizer vom RW 2 geöffnet. Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, TLF 24/50, RW 2, LF 8

Wir danken www.nonstopnews.de für die Bereitstellung des Fotomaterials

Samstag, 19.03.2005, 20:02 Uhr
Bückeburg, Alter Weg

Brennender Gartenabfallhaufen

Anwohner meldeten der Leitstelle ein Feuer im Bereich der Bahnbrücke hinter dem Bahnhof.
Daraufhin wurde von der Leitstelle die Feuerwehr Bückeburg alarmiert.

Da der genaue Einsatzort nicht bekannt war, musste der BvD mit dem Ortsbrandmeister den
genauen Einsatzort suchen, er wurde in einem Garten eines Hauses am Alten Weg lokalisiert. Hier
brannte ein Haufen mit Gartenabfällen, der anscheinend vom Brenntag (der tagsüber war) stammte.
Die Besatzung vom TLF 16/24 nahm, mit der Unterstützung der Besatzung des TLF 24/50, ein C-
Rohr vor. Anschließend wurde der Haufen mit Dunghaken zum Auffinden von Glutnestern
auseinander gezogen.

Die Einsatzstelle wurde dem Eigentümer übergeben.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, TLF 16/24, TLF 24/50

http://www.nonstopnews.de


Montag, 07.03.2005, 22:13 Uhr
Bückeburg, Bahnhofstr

Unter Palettenstapel Eingeklemmte Person

Ein Anrufer meldete der Leitstelle in Stadthagen eine Person, die im Bereich des Autoscooters beim
Abbau des Jahrmarktes unter einem Palettenstapel eingeklemmt sein soll. Der Disponnent
alarmierte sofort ein RTW und ein NEF, sowie die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle war keine verletzte Person ausfindig zu machen, auch die Arbeiter des
Jahrmarktes wußten von keinem Zwischenfall. Nachdem noch einmal der Bereich ohne Ergebnis
kontrolliert wurde, konnte die Rückmeldung Fehlalarm gegeben werden.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, RW 2, RTW und NEF des DRK

23.02.2005, 14:30 Uhr
Bückeburg, Petzerstr.

Überprüfung nach Mülleimerbrand

Ein Mülleimer brannte in einer Küche eines Mehrfamilienhauses in der Petzerstraße. Der
Entstehungsbrand konnte von den Bewohnern selbst gelöscht werden. Zur Überprüfung alarmierte
die Leitstelle den BvD der Feuerwehr Bückeburg.

Der BvD stellte keine weitere Gefährdung fest und konnte der Leitstelle 'Feuer aus' als
Rückmeldung geben. Ein Nachalarmieren und Anrücken weiterer Kräfte war somit nicht erforderlich.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD

Sonntag, 20.02.2005, 14:03 Uhr
Bückeburg, Kreisel Herminenstr. und Steinbergerstr. Ecke B 83

Ölschaden auf Straße

Die Polizei meldete der Feuerwehr eine Ölspur am Kreisel der Herminenstraße.

Der zu erstanrückende BvD stellte bei der Lageerkundung mit der Polizei fest, dass ein weiterer
Ölschaden an der Steinbergerstraße vor der Ampel zur B 83 ist.

Die Ölspur wurde mit 4 Sack Bindemittel abgestreut, anschließend eingebürstet und aufgenommen.

Unangenehm ist den Einsatzkräften bei der Reinigung der Straße aufgefallen, dass ein geringer Teil
der Autofahrer wenig Rücksicht auf die Einsatzkräfte nimmt und ihre Geschwindigkeit nicht
entsprechend anpassen!



Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, MZF

Samstag, 19.02.2005, 10:35 Uhr
Bückeburg, Hasengarten

Feuermeldeeinlauf in einem Fleischverarbeitenden Betrieb

Nachdem die automatische Brandmeldeanlage eines fleischverarbeitenden Betriebes der Leitstelle
in Schaumburg ein Feuer meldete, wurde die Feuerwehr Bückeburg-Stadt alarmiert.

Die eingesetzten Kräften erkundeten die Lage und fanden den ausgelösten Feuermelder im
Heizungskeller. Dieser wurde bei Wartungsarbeiten durch Wasserdampf ausgelöst. Somit brauchte
die Feuerwehr nicht weiter tätig werden. Nachdem die Anlage wieder zurück geschaltet wurde,
konnten die Einsatzkräfte den Einsatzort verlassen.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF 16/12, DLK 23/12

Dienstag, 08.02.2005, 19:00 Uhr
Bückeburg, Herminenstr.

eingeklemmter Finger im Ring

In der handchirugischen Ambulanz des Krankenhaus Bethel wurde ein Patient aus Bad Oeynhausen
eingeliefert, der einen breiten Ring nicht mehr von seinem Ringfinger bekommen hat. Da der Finger
bereits angeschwollen war, konnte das Ambulanzpersonal mit herkömmlichen Mitteln den Ring auch
nicht abnehmen. Aus diesem Grund alarmierte das Krankenhaus die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Die Besatzung des Rüstwagens sägte den Ring auf, anschließend konnte der Ring abgenommen
werden.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, RW 2

Mittwoch, 26.01.2005 16:30 Uhr
Cammer, Cammerbrink

brennende Müllsäcke unter einem Dach

Durch die Meldung eines Dachstuhlbrandes wurde die Ortsfeuerwehr Bückeburg-Stadt zur
Unterstützung nach Cammer gerufen.

Die zuersteintreffenden Kräfte stellen jedoch schnell bei der Lageerkundung 'nur' brennende
Müllsäcke unter einem Unterdach fest. Aufgrund der frühen Rückmeldung konnten die Fahrzeuge
der Ortsfeuerwehr Bückeburg-Stadt ihre Anfahrt abbrechen.

Die Einsatzkräfte vor Ort löschten das Feuer mit einem C-Rohr. Im weiteren Verlauf des Einsatzes



wurde das Unterdach auf eine Brandausbreitung bzw. -nester überprüft.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, DLK 23/12, LF8, TLF 16/24
l Feuerwehr Bückeburg - Cammer: LF 8
l Feuerwehr Meinsen-Waber-Achum
l Feuerwehr Rusbend
l Feuerwehr Päpinghausen und BF Minden (ELW)

Montag, 24.01.2005 19:13 Uhr
Bückeburg, Langestr.

Feuermeldereinlauf in einem Kreditinstitut

Nachdem die automatische Brandmeldeanlage eines Kreditinstitutes auslöste, wurde die Feuerwehr
Bückeburg-Stadt alarmiert.

Am Einsatzort konnte nur ein technsicher Defekt an der Anlage festgestellt werden. Somit konnten
die Einsatzkräfte, nach einer Überprüfung der Räumlichkeiten, wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF 16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, Streifenwagen der Polizei

Montag, 24.01.2005 2:28 Uhr
Röcke, Am Meierhof

Implodierter Specksteinofen

Im Bückeburger Ortsteil Röcke ist in der Nacht die Scheibe eines Specksteinofens implodiert. Zur
Unterstützung der Ortsfeuerwehren Röcke und Evesen wurde die Ortsfeuerwehr Bückeburg-Stadt
mitalarmiert.

Vor Ort stellte der zu ersteintreffende Einsatzleiter keine bedrohliche Lage fest. Somit brauchte
außer dem LF 8 aus Röcke kein weiteres Fahrzeug anrücken. Die Besatzung entfernte das
Brandgut aus dem Ofen und konnte anschließend wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD
l Feuerwehr Bückeburg - Röcke: LF 8

Freitag, 14.01.2005 14:07 Uhr
Bückeburg, Wilhelm-Raabe-Str.

Feuermeldeeinlauf

Durch angebranntes Essen im Bereich eines türkischen Spezialitätengeschäft löste die
automatische Brandmeldeanlage eines Supermarktes aus. Der Disponent der Leitstelle löste sofort
Alarm für die Feuerwehr Bückeburg-Stadt aus.

Am Einsatzort lokalisierte der ersteintreffende Einsatzleiter den Brandmelder und stellte keine
Gefahr eines Feuers fest. Die weiteren anrückenden Kräfte brauchten somit nicht weiter tätig
werden.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF 16/12

Montag, 10.01.2005 10:27 Uhr



Bückeburg, Hasengarten

Feuermeldeeinlauf

Die automatische Brandmeldeanlage eines fleischverarbeitenden Betriebes meldete der Leitstelle in
Stadthagen ein Feuer. Der Disponent alarmierte daraufhin die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

An der Einsatzstelle lokalisierten die Einsatzkräfte mit Hilfe eines Mitarbeiters einen ausgelösten
Handmelder, der nachweislich von niemanden betätigt wurde. Grund der Fehlauslösung waren
wahrscheinlich Reinigungsarbeiten, bei denen Wasser in den Melder eingedrungen ist. Somit
konnten die Einsatzkräfte wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF 16/12, DLK 23/12, TLF 24/50

Samstag, 08.01.2005, 2:59 Uhr
Bückeburg, Weidenkamp

brennender Dachstuhl

Ein Bürger meldete der Leitstelle in Stadthagen einen brennenden Dachstuhl am Weidenkamp. Der
Disponent alarmierte unverzüglich die Feuerwehr Bückeburg-Stadt.

Wegen der Meldung Dachstuhlbrand rückte die Feuerwehr Bückeburg-Stadt mit einem
Großaufgebot an.

Da die Hausnummer vom Anrufer nicht genannt wurde und bei der Anfahrt zum Einsatzort noch kein
Feuerschein zusehen war, musste der erst eintreffende Einsatzleiter zuerst das betroffene Haus
suchen.

Da von außen am vermeindlich betroffenen Haus keine Anzeichen eines Feuers zuerkennen waren,
wurde das Haus vom Dachboden bis zum Keller überprüft, jedoch weiterhin ohne Anzeichen eines
Feuers. Somit konnte die Rückmeldung ‚Fehlalarm’ an die Leitstelle gegeben werden und die
Einsatzkräfte wieder einrücken.

Da die Lage zunächst ungeklärt war, wurde ein Verteiler gesetzt, eine C-Leitung vorbereitet und der
Angriffstrupp hielt sich mit schwerem Atemschutz ausgerüstet in Bereitstellung.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF 16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, RTW des DRK und Polizei

Dienstag, 04.01.2005, 23:26 Uhr
Bückeburg, Am Hofgarten

Zimmerbrand in einem Behinderten Wohnheim

Das Pflegepersonal eines Wohnheimes für Behinderte meldete der Leistelle in Stadthagen ein Feuer



in einem Zimmer eines bettlegerischen Bewohners. Dieser solle sich noch im Zimmer befinden.
Sofort wurde für die Feuerwehr Bückeburg-Stadt Großalarm gegeben.

Der Angriffstrupp rüstete sich schon während der Fahrt komplett mit schwerem Atemschutz und
Rettungsgerät aus, um an der Einsatzstelle unverzüglich mit der Menschenrettung beginnen zu
können.

Der zuerst eintreffende BvD (Brandmeister vom Dienst) erkundete die Lage und konnte jedoch als
Rückmeldung geben, dass der Bewohner in Sicherheit war und kein offenes Feuer im Zimmer ist.
Dennoch war ein starker Brandgeruch wahrzunehmen. Während der Bewohner vom Rettungsdienst
versorgt wurde, lüftete der Angriffstrupp das Zimmer und suchte mit dem Einsatzleiter die Ursache
des Brandgeruchs. Ursache des Brandgeruchs war ein verschmortes Ladegerät eines
Elektrorollstuhles.

Die weiteren angerückten Fahrzeuge wurden in Bereitstellung gehalten, da im Brandfall das
komplette Gebäude personalintensiv hätte geräumt werden müssen!

Eingesetzte Fahrzeuge:

l Feuerwehr Bückeburg - Stadt: BvD, LF 16/12, DLK 23/12, TLF 16/24, ELW 1, TLF 24/50, LF
8, RW 2, MZF

l Rettungsdienst: 2 Rettungswagen, 1 Notarzteinsatzfahrzeug
l Polizei: 2 Streifenwagen

Samstag 01.01.2005 3:49 Uhr
Bückeburg, Langestr.

brennender Papierkorb

Nachdem die Kräfte wieder weiter gefeiert haben, meldete die Leitstelle einen zweiten Einsatz.
Diesmal sollte ein Papierkorb auf der Langenstraße im Bereich Extra-Markt brennen.

Eine Suche der TLF 16/24 und BvD Besatzung im Innenstadtbereich blieb erfolglos, somit mussten
die Kräfte unverrichteter Dinge wieder einrücken.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, TLF 16/24

Samstag, 01.01.2005 0:40 Uhr
Bückeburg, Kreuzbreite

brennender Container

In der Silvesternacht wurde der Leitstelle ein brennender Altkleidercontainer gemeldet. Da ein
Großteil der Kameraden bei der Feuerwehr gefeiert haben, wurde der Einsatz telefonisch
weitergeleitet.

Die vor Beginn der Feier eingeteilte Einsatzmannschaft (die zum Wohle des Bürgers KEINEN
Alkohol getrunken hat!!!) rückte mit dem LF 16/12, dem TLF 16/24 und dem RW 2 aus.



An der Einsatzstelle stellte sich heraus, dass der Inhalt zweier nebeneinander stehenden Container
brannte. Nachdem die Container mit dem hydraulischen Spreizer geöffnet wurden, wurden die
Inhalte ausgeräumt und abgelöscht.

Eingesetzte Fahrzeuge: BvD, LF16/12, TLF 16/24, RW 2


